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Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vor 50 Jahren wurde die erste Interkulturelle Woche in 
Deutschland initiiert, seit mehr als zehn Jahren ist Idstein 
dabei. Getragen wird die Aktion von vielen Vereinen und 
Akteuren mitten aus unserer Gesellschaft, die alljährlich 
zum umfangreichen Programm beitragen. Sie alle sind 
vereint im Netzwerk »Idstein bleibt bunt«. Da kommt 
sehr viel ehrenamtliches Engagement zusammen. Ein 
Engagement, das unsere Demokratie gerade jetzt 
dringend braucht. 

Gegen etwas zu sein, Stimmung zu machen gegen 
Vielfalt, Toleranz und Völkerverständigung, das ist leicht. 
Meist schreien die, die »dagegen« sind, auch noch 
besonders laut. »Dafür« zu sein – für Teilhabe, gegen­
seitigen Respekt und ein friedliches Miteinander – das 
erfordert Standhaftigkeit und ist eine eindeutige 
Positionierung. Und so ist die Interkulturelle Woche auch 
in diesem Jahr und vor allem in solchen von Krisen 
belasteten Zeiten einmal mehr ein hoffnungsvolles 
Zeichen für unsere Demokratie, für eine offene Gesell­
schaft und für einen guten, fundierten Austausch in 
unserer Stadt. 



Gerne lade ich Sie deshalb ein, die im Rahmen der 
Interkulturellen Woche angebotenen Veranstaltungen zu 
besuchen. Wieder finden Veranstaltungen zu wichtigen 
gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Themen 
statt, aber auch Lesungen, ein Wandertag und das 
Interkulturelle Abschlussfest. Damit haben Sie nicht nur 
die Gelegenheit, das Dargebotene zu genießen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Sie setzen mit 
Ihrem Besuch zugleich ein wichtiges Zeichen: »Dafür!«

Ihr

Christian Herfurth
Bürgermeister der Stadt Idstein

Wie viel Würde kommt einem Menschen zu? Zur Beschäftigung  
mit dieser Frage laden die Königsskulpturen des Bonner Diakons 
und Holzbildhauers Ralf Knoblauch ein. Sie sind während der  
Interkulturellen Woche in Idstein zu Gast.



»DAFÜR!« – 10 Jahre in Idstein und  

50 Jahre Interkulturelle Woche!

Wir freuen uns, dass die Interkulturelle Woche (IKW) nun 
schon seit 50 Jahren besteht und wir seit 10 Jahren an 
diesen besonderen Festtagen, die dem Schutz der 
Menschenrechte und der Stärkung unserer Demokratie 
gewidmet sind, Ihnen in unserer schönen Stadt wieder 
Gelegenheit bieten, wichtige Themen der Vielfaltsgesell­
schaft zu diskutieren und Zeichen für ein solidarisches 
und gelingendes Miteinander zu setzen.

Zu Beginn der IKW 2015 in Idstein boten wir Ihnen fünf 
verschiedene Veranstaltungen an. Inzwischen sind es 20 
Veranstaltungen und Aktionen, die über mehrere Tage 
gehen! Diese Vielfalt bietet uns wieder Gelegenheit, 
gegen Rassismus und alle Formen gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit zusammenzustehen, Räume der 
Begegnung und des Miteinanders zu schaffen, in denen 
die Werte unseres Grundgesetzes und der Menschenrech­
te gelebt werden können.

Als Netzwerk »Idstein bleibt bunt« setzen wir uns mit 
unseren 31 Netzwerkpartnern seit vielen Jahren für eine 
gerechte und demokratische Gesellschaft ohne Ausgren­
zung und Spaltung ein. Feiern Sie gemeinsam mit uns! 
Hören Sie anregende Musik, schauen Sie dokumentari­
sche Filme, hören Sie zu und reden mit, wenn gesell­
schaftsrelevante Bücher vorgelesen werden oder gehen 
Sie einfach, in Gespräche vertieft, mit uns wandern.

Wir danken auch dieses Mal wieder der Stadt Idstein für 
die großzügige Unterstützung und die seit Jahren prak­
tisch gelebte vertrauensvolle Zusammenarbeit. Nicht 
zuletzt danken wir allen die diese Veranstaltungen 
durchführen, um uns in den kommenden Woche Räume 
für ein »DAFÜR!« anzubieten.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Anregungen in 
diesen so außergewöhnlichen Wochen.

Rolf Byron
Dr. Joachim Ackva
Dr. Wolfgang Cremer 

www.idstein-bleibt-bunt.de
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12.
September

1.
Oktoberbis zum

Die Grundrechte des 
Grundgesetzes
Ausstellung

»Die Würde des Menschen ist unantastbar« (Grundgesetz 
Artikel 1). Insbesondere aus den Erfahrungen des Natio­
nalsozialismus wird unsere Verfassung mit 19 Artikeln 
eingeleitet, in denen die Grundrechte des Individuums 
festgeschrieben sind. So dürfen Menschen nicht wegen 
ihrer sexuellen Orientierung oder ihrer Herkunft dis­
kriminiert werden, sie dürfen ihre Religion frei ausüben, 
sich versammeln und ihre politische Meinung kundtun, 
und  politisch Verfolgte genießen Asyl.

Eine gemeinsam mit der Stadt Idstein erarbeitete 
Ausstellung präsentiert während der Interkulturellen 
Woche vor der Pestalozzischule und im Schlosshof die 
Grundrechtsartikel in Kurzfom. Die Banner fordern den 
Betrachtenden zur Auseinandersetzung mit den Grund­
rechten und ihrer Aktualität auf: Wo dürfen einzelne 
Rechte eingeschränkt werden zum Schutz der Rechte 
anderer? Wo wird die Basis unseres Grundgesetzes in 
Frage gestellt?

Wann? Wo? Wer?

→ �Montag bis Donnerstag 8.00 bis 16.30 Uhr,  
Freitag 8.00 bis 14.00 Uhr

→ �Pestalozzischule Idstein, Schlosshof,  
Zugang über die Schlossbrücke 

→ �Veranstalter: Idstein bleibt bunt e. V.,  
Pestalozzischule Idstein

→ �Ansprechpartner: Christian Klein,  
E-Mail: christian.klein@schule.hessen.de



Multivisionsshow  
Ostafrika
Fairer Handel – Wildlife – Digitales

Mit ausdrucksstarken Fotos, fesselnden Erzählungen und 
stimmungsvoller Musik entführen Dr. Jutta Ulmer und  
Dr. Michael Wolfsteiner die Zuschauer ins faszinierende 
Ostafrika!

Die Zwei saßen im wuchernd-grünen Bwindi-National­
park vom Aussterben bedrohten Berggorillas gegenüber 
und beobachteten im Maasai- Mara-Serengeti  Ökosys­
tem Löwen, Giraffen, Leoparden sowie zehntausende 
Gnus beim Überqueren des Mara-Flusses. Sie bestiegen 
den Kilimandscharo, dessen Eishaube infolge der Klima­
erwärmung immer weiter schmilzt, und begannen auf  
der Trauminsel Sansibar das Freitauchen, um den Fisch­
reichtum lichtdurchfluteter Korallenriffe hautnah  
erleben zu können. 

Die Multivisionsshow ist ein beeindruckendes Porträt 
Ostafrikas. Es zeigt grandiose Natur, Menschen in ihrem 
Alltag, Lebensfreude, Herzlichkeit und ganz viel  
Humanität.

Wann? Wo? Wer?

→ Samstag, 19.00 Uhr
→ Kulturbahnhof, Am Güterbahnhof 2, Idstein 
→ �Veranstalter: Fairtrade Steuerungskreis der  

Hochschulstadt Idsteinn
→ �Ansprechpartner: Christian Spengler,  

E-Mail: christian.spengler@idstein.de

13.
September



17.
September

Gewinnen durch  
Verzichten
Vom Sinn des Fastens

Warum nehmen sich so viele von uns vor, über einen 
bestimmten Zeitraum hinweg auf gewisse Speisen, 
Getränke und Genussmittel zu verzichten? Gibt es für die 
Enthaltsamkeit Gründe, Vorbilder? Oder ist es nur eine 
Tradition, die uns nachher so hinterlässt, wie wir begon­
nen haben? Was ist für Sie der »Gewinn«, den Sie aus 
dieser Zeit mitnehmen?

Wir wollen an diesem Abend in angenehmer Atmosphäre 
mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen, warum Sie 
fasten und auf was Sie dabei verzichten. Gemeinsam 
denken wir über die geschichtlichen, traditionellen und 
rituellen Wurzeln des Fastens nach. Wir teilen Erfahrungen 
aus verschiedenen Religionen und Konfessionen und 
diskutieren über die Auswirkungen des Fastens auch auf 
unsere Gemeinschaft. Seien Sie herzlich eingeladen zu 
einer Fastenrunde ganz eigener Art! Wir freuen uns auf Sie!

Wann? Wo? Wer?

→ Mittwoch, 19.30 Uhr
→ Gerberhaus, Löherplatz 11, Idstein
→ �Veranstalter: AK Interreligiöser Dialog in Idstein bleibt 

bunt (Adventgemeinde Idstein, Evangelische Kirchen­
gemeinde Idstein, Evangelisches Dekanat Rheingau- 
Taunus, Katholische Pfarrei St. Martin Idsteiner Land, 
pax christi-Gruppe Idstein, Türkisch-Islamische 
Gemeinde)

→ �Ansprechpartner: Winfried Montz,  
E-Mail: winni.ruth@t-online.de



18.
September

Das könnte den Herren 
der Welt ja so passen
Gegen Ausbeutung und Unterdrückung:  
Texte und Lieder aus 3000 Jahren

In ver-rückten Zeiten lädt die pax christi Gruppe Idstein 
herzlich zu einer textlich-musikalischen Aufführung ein. 
Sie kontrastiert im Wechsel Nachrichten über eine »Welt 
im Chaos« mit Urteilen und Kommentaren aus der 
biblisch-christlichen Textgeschichte. Gesänge, Instrumen­
talmusik und Positionen flankieren diesen Kontrast. 
Deutlich wird, dass, wie es ist, es nicht gut ist. Dass es 
anders sein sollte, anders sein könnte. Der Aus-Weg aus 
diesem Konjunktiv führt vom Sehen über das Urteilen zum 
Handeln. – Handeln im Horizont einer Hoffnung, die erst 
durch das Handeln entsteht!

MUSIK UND GESANG: Maria Kissel, Friedensreferentin,  
pax christi Rhein-Main

Wann? Wo? Wer?

→ Donnerstag, 19.30 Uhr
→ �Pfarrsaal Sankt Martin, Wiesbadener Str.21, Idstein
→ Veranstalter: pax christi Idstein
→ �Ansprechpartnerin: Ute Schäfer,  

E-Mail: ute.schaef@gmx.de



19.
September

Der Würde  
einen Ort geben
Könige zu Gast in Idstein

Wo erfahren wir Würde? Wo ist sie gefährdet? Wo setzen 
sich Menschen für sie ein? Darüber wollen Mitglieder des 
Eine-Welt-Kreises der Pfarrei St. Martin mit Menschen in 
Idstein ins Gespräch kommen. Sie bringen Königsfiguren 
des Bonner Bildhauers und Diakons Ralf Knoblauch mit.  
Es sind grob bearbeitete menschliche Figuren, die mit 
weißem Obergewand und goldener Krone für die unbe­
dingte Würde jedes Menschen stehen. 



Dabei können Fotos und Gedanken entstehen, die im 
Rahmen der Abschlussveranstaltung zusammen mit den 
Königsfiguren am 4.10. 2025 um 19.30 Uhr präsentiert 
werden. Wer über den angegebenen Termin hinaus einen 
König während der Interkulturellen Woche zu sich oder in 
seine Gruppe einladen möchte, melde sich gerne bei dem 
Ansprechpartner (s. u.).

Wann? Wo? Wer?

→ Freitag, 15.00–17.00 Uhr
→ Weltladen, Schulze-Delitzsch-Straße 10, Idstein
→ �Veranstalter: Arbeitskreis Mission – Entwicklung –  

Frieden der Gemeinde St. Martin, Idstein,  
Idstein bleibt bunt e. V.

→ ��Ansprechpartner: Dr. Joachim Ackva; 
E-Mail: joachim.ackva@icloud.com



20.
September

Der Ausländerbeirat 
Idstein lädt ein
Lernen Sie uns gerne im offenen Gespräch kennen

Der Auslanderbeirat Idstein tragt gemeinsam mit den 
ehrenamtlichen Integrationslotsinnen und -lotsen sowie 
den Laiendolmetscherinnen und -dolmetschern dazu bei, 
dass die Vielfalt der Idsteiner Stadtgesellschaft sichtbar 
wird, und wirkt aktiv mit an/für Integration und Teilhabe.

Besuchen Sie uns! Köstlichkeiten aus mehreren Ländern 
und Getränke erwarten Sie. 

Keine Anmeldung erforderlich.

Wann? Wo? Wer?

→ Samstag, ab 14.00 Uhr
→ Quartiersbüro Idstein, Limburger Str. 63a, Idstein
→ �Veranstalter: Integrationslotsinnen und -lotsen, 

Auslanderbeirat Idstein
→ �Ansprechpartnerin: Shehide Selmani,  

E-Mail: auslaenderbeirat@idstein.de



23.
September

Guten Morgen,  
Ihr Schönen
Eine Filmvorführung

Mit seinem Dokumentarfilm-Hit DIE UNBEUGSAMEN 
setzte Regisseur Torsten Körner den Politikerinnen der 
Bonner Republik und ihrem Kampf um politische Teilhabe 
ein filmisches Denkmal – fast 200.000 Zuschauer strömten 
in die Kinos. Nun richtet er mit der Fortsetzung  
DIE UNBEUGSAMEN 2 – GUTEN MORGEN, IHR SCHÖNEN! 
seinen Blick auf die andere Seite des Eisernen Vorhangs 
und zeichnet ein lebendiges Gruppenporträt ostdeut­
scher Frauen aus den verschiedensten Gesellschafts­
bereichen der DDR. 15 selbstbewusste Frauen erzählen, 
wie auch im Land der staatlich verordneten Gleichberech­
tigung trotzdem das Patriarchat regierte und schaffen 
damit ein kraftvolles Kaleidoskop der Geschlechterbezie­
hungen im Arbeiter- und Bauernstaat. Der Film bietet den 
beeindruckenden Lebensleistungen der ostdeutschen 
Frauen und ihrem Kampf um Chancengleichheit eine 
fesselnde Bühne. Im Anschluss an den Film wollen wir uns 
über die Situation von Frauen HEUTE austauschen. 

Wann? Wo? Wer?

→ Dienstag, 19.00 Uhr
→ Kulturbahnhof, Am Güterbahnhof 2, Idstein
→ �Veranstalter: Flüchtlings- und Integrationshilfe  

Idstein e.  V. (FHI), Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Ortsgruppe Idstein (KFD)

→ �Ansprechpartnerinnen: Monika Wolff,  
E-Mail: fluechtlingshilfeidstein@gmx.de 
Conny Sauerborn-Meiwes,  
E-Mail: conny@meiwes-idstein.de



Wie man ein  
Schmetterling wird
Das kurze, mutige Leben meiner Tochter 
Reyhaneh Jabbari

Lesung: Reyhaneh Jabbari war 19 Jahre alt, als sie sich 
gegen einen Mann zur Wehr setzte, der sie zu vergewalti­
gen versuchte. Wegen Mordes wurde Reyhaneh zum Tode 
verurteilt und sieben Jahre später im Iran hingerichtet. 
Ihre Mutter, Shole Pakravan, erzählt in ihrem Buch, 
zusammen mit Co-Autorin Steffi Niederzoll, in beeindru­
ckender Weise vom Schicksal ihrer Tochter, die mutig für 
Wahrheit und die Rechte der Frauen gekämpft hat. Im 
Wechsel beschreibt sie ihre eigene Sicht als Mutter und 
den Kampf ihrer Tochter, den sie über zahlreiche Briefe 
und heimlich aufgenommene Telefonate mitverfolgte. 

24.
September



Die einstündige Lesung von Edgitha Stork, Gabi Uhl und 
Mona Oudicho nimmt uns mit auf eine emotionale Reise. 
Bis zum Ende fiebern wir mit, obwohl das tragische Ende 
bekannt ist. Dennoch macht die Geschichte von Reyha­
neh Mut, sich für eine gerechte Welt, für Wahrheit und für 
Menschenrechte einzusetzen. 

Shole Pakravan wird zum Gespräch und für Fragen  
anwesend sein.

Wann? Wo? Wer?

→ Mittwoch, 19.30 Uhr
→ Gerberhaus, Löherplatz 11, Idstein
→ Veranstalter: Hexenbuchladen Idstein
→ �Ansprechpartner: Hexenbuchladen Idstein,  

E-Mail: info@hexenbuchladen.de



Ökumene bewegt! 
Tänze im Kreis aus aller Welt
 
Begegnung – Lieder – Texte – theologische Impulse:  
Dies ist eine Veranstaltungsreihe, die Menschen unter­
schiedlichen Alters und unabhängig von Konfession oder 
Religion durch Musik und Bewegung zusammenbringen 
möchte.

Wenn Sie Freude an Musik und Bewegung haben, in 
angenehmer Atmosphäre vom Alltag abschalten und »die 
Seele baumeln lassen« möchten, sich zu schönen Klängen 
aus anderen Kulturen mal ruhig-meditativ, mal flott und 
ausgelassen im Kreis bewegen und dabei Hintergründe 
über Land und Leute erfahren möchten, sich über 
spirituelle Impulse zum Monat, zum Festkreis, zu Heiligen 
freuen, dann sind Sie hier richtig.

Wann? Wo? Wer?

→ Donnerstag, 19.00–20.30 Uhr
→ �Katholische Kirche St. Martin, Pfarrsaal,  

Wiesbadener Straße 21, Idstein
→ �Veranstalter:  Ev. Kirchengemeinde Idstein,  

kath. Kirchengemeinde St. Martin Idsteinerland
→ �Ansprechpartnerinnen: Astrid Hamm,  

E-Mail: astrid.hamm@t-online.de 
Cornelia Sauerborn-Meiwes,  
E-Mail: conny@meiwes-idstein.de

25.
September



Schöpfungs-Dinner 
Ein Bio-, Saisonal-, Regional- und Fairtrade-Genuss

Wenn Liebe durch den Magen geht, gilt das auch für die 
Liebe zur Schöpfung, zur Natur, zu allem, was wächst, zur 
Bewahrung des Lebensraums und zu einem guten Leben 
für alle Menschen.

Das Schöpfungs-Dinner verspricht einen genussvollen 
Abend bei einem leckeren Essen aus biologisch ange­
bauten, saisonal und regional geernteten und fair 
gehandelten Zutaten, mit Liebe ausgewählt und zu­
bereitet. Kleine Impulse zwischen den Gängen eröffnen 
Einblicke in die Kontexte der angebotenen Gerichte.

Eine vorherige schriftliche Anmeldung erleichtert uns die 
Planung. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende zur Kostendeckung willkommen.

Wann? Wo? Wer?

→ Freitag, 19.00 Uhr
→ �Katholische Kirche St. Martin, Pfarrsaal,  

Wiesbadener Straße 21, Idstein
→ �Veranstalter: Schöpfungsinitiative der  

Kath. Pfarrei St. Martin Idsteiner Land.
→ �Ansprechpartner: Ansprechpartner: Winfried Montz,  

E-Mail: winni.ruth@t-online.de
→ �Anmeldung: Pfarrei@katholisch-idsteinerland.de  

oder: 0 61 26  9 53 73 00

26.
September



Lateinamerika – ein 
vielfältiger Kontinent 
Fairer Handel, bunte Kulturen, neue Chancen  

Die Länder Lateinamerikas blicken auf eine wechselvolle 
Geschichte, unterschiedliche wirtschaftliche Entwicklun­
gen und vielfältige Wege zurück, mit herausfordernden 
Lebenssituationen umzugehen.

Kooperativen, die auf biologischen Anbau und einen 
fairen Handel setzen, sind dabei eine mögliche Antwort 
auf soziale und wirtschaftliche Probleme und zeigen, wie 
solidarisches Wirtschaften gelingen kann.

Bilder aus Lateinamerika, die Vorstellung engagierter 
Kooperativen und eine Ausstellung vielfältiger Produkte 
geben Einblicke in das Arbeiten und Leben vor Ort. Ein 
Quiz mit spannenden Fragen lädt zum Mitmachen ein. 
Probieren Sie Getränke aus verschiedenen Ländern, zum 
Beispiel Kaffee aus Nicaragua, und genießen Sie einen 
kleinen Imbiss – ideal zum Verweilen und Austauschen.

Wann? Wo? Wer?

→ Samstag, 11.00–14.00 Uhr
→ Weltladen Idstein, Schulze-Delitzsch-Straße 10, Idstein 
→ Veranstalter: Weltladen Idstein e. G.
→ �Ansprechpartner: Michael Klas,  

E-Mail: klas.michael@t-online.de

27.
September



Wanderung
Nicht nur für Geflüchtete

Alle sind willkommen, alle sind herzlich eingeladen.  
Für Gros und Klein geeignet. Wir mochten dazu beitragen, 
dass sich alteingesessene und neu in Idstein lebende 
Menschen besser kennenlernen. Niemand muss sich 
einsam fühlen. 

Nach der Wanderung grillen wir. Wer nicht wandern 
möchte oder nicht wandern kann, kann auch nur zum  
Grillen kommen.

Bitte bringt das eigene Grillgut und etwas zum Teilen auf 
dem Buffet mit. Eigenes Geschirr und Besteck bitte auch 
mitbringen und den Müll anschließend mit nach Hause 
nehmen. Wir sorgen für alkoholfreie Getränke. 

Eine vorherige schriftliche Anmeldung erleichtert die 
Planung

Wann? Wo? Wer?

→ Sonntag, 11.00 Uhr
→ �Integrationsgarten der FHI, Gruner Straße  

am Gassenbacher Hof vorbei, Idstein
→ �Veranstalter: Flüchtlings- und Integrationshilfe  

Idstein e. V. (FHI)
→ �Ansprechpartnerin: Axel Burisch, 

E-Mail: fluechtlingshilfeidstein@gmx.de

28.
September



28.
September

Garant für Vielfalt 
Die Grundrechte des Grundgesetzes

Öffentlicher Vortrag und Diskussion: Die Grundrechte 
des Grundgesetzes wurden entwickelt vor dem Hinter­
grund des Terrors der nationalsozialistischen Herrschaft 
und durch jahrzehntelange Praxis und die Rechtsprechung 
des Bundesverfassungsgerichts geschärft und weiterent­
wickelt. Sie dienen dem Schutz des Individuums und 
ermöglichen dadurch Vielfalt. Gleichzeitig gelten Grund­
rechte nicht grenzenlos, dürfen in bestimmten Fällen zum 
Schutz der Rechte Anderer auch in verhältnismäßiger 
Weise eingeschränkt werden.

In einer Zeit, in der verfassungsfeindliche und rechts­
extremistische Parteien fälschlicherweise behaupten, 
Rechtsstaatlichkeit zu repräsentieren, schützen die 
Vorkehrungen des Grundgesetzes unsere freiheitliche  
und plurale Gesellschaft.

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Prof. Dr. Dominik Steiger 
einen ausgewiesenen Experten auf den Gebieten 
Demokratie und Menschenrechte gewinnen konnten.  
Er lehrt Völkerrecht, Europarecht und Öffentliches Recht 
an der TU Dresden.

Wann? Wo? Wer?

→ Sonntag, 17.00 Uhr
→ �Pestalozzischule Idstein, Rittersaal. Zugang über die 

Schlossbrücke
→ �Veranstalter: Idstein bleibt bunt e. V.,  

Pestalozzischule Idstein
→ �Ansprechpartner: Dr. Joachim Ackva,  

E-Mail: joachim.ackva@icloud.com



Garant für Vielfalt 
Die Grundrechte des Grundgesetzes

Wissenschaft mit Schülerinnen und Schülern im 
Gespräch: Beim Besuch im Unterricht der Leistungskurse 
Politik und Wirtschaft der Jahrgangsstufen 12 und 13 
vertieft Prof. Dr. Dominik Steiger die Inhalte der Veranstal­
tung vom Vorabend und erörtert mit den Schülerinnen 
und Schülern deren Fragestellungen. Sie gehen zu 
beobachtenden Diskrepanzen zwischen Verfassung und 
Verfassungswirklichkeit nach, befassen sich mit der Rolle 
des Bundesverfassungsgerichts als Hüterin der Verfassung 
und / oder Ersatzgesetzgeberin und lernen am konkreten 
Beispiel, das Grundgesetz als eine Verfassung im Wandel 
zu verstehen. Ebenso steht die Frage nach dem Wandel 
staatlicher Souveränität in supranationalen Kontexten 
unter dem Vorzeichen der Verrechtlichung internationaler 
Beziehungen im Raum.

Diese Veranstaltung ist schulintern.

29.
September



Leseabend  im  
Idsteiner Weltladen
»Der Eisbär und die Hoffnung auf morgen«

Mit »Der Eisbär und die Hoff­
nung auf morgen« hat John 
Ironmonger einen Roman 
geschaffen, der berührt und 
aufrüttelt. Der Weltladen Idstein 
lädt ein zu einer Lesung, die 
eindrucksvoll zeigt, wie eng 
Klimakrise, Menschlichkeit und 
globale Gerechtigkeit miteinan­
der verwoben sind.

Michael Klas verknüpft die 
Lesung mit aktuellen Fragen 
globaler Gerechtigkeit und regt zum Nachdenken an: Was 
können wir heute tun, damit es ein »Morgen« für alle gibt? 
Die Veranstaltung ist ein eindrucksvoller Beitrag zum 
Engagement der Weltläden für eine gerechtere und 
nachhaltigere Welt.

Die Teilnehmenden sind zu einem nachhaltig  
produzierten Glas Wein eingeladen.

Wann? Wo? Wer?

→ Dienstag, 18.30 Uhr
→ �Weltladen,Schulze-Delitzsch-Straße 10, Idstein
→ �Veranstalter: Weltladen Idstein e. G.
→ �Ansprechpartner: Michael Klas,  

E-Mail: info@weltladen-idstein.de

30.
September



 

Die Sicht von Schüler
innen und Schülern
Workshops zur Idsteiner Vielfaltserklärung  
mit anschließender Präsentation

Schülerinnen und Schüler der Max-Kirmsse-Schule und 
der Limesschule setzen sich gemeinsam mit der Idsteiner 
Vielfaltserklärung auseinander – mit ihren Werten, ihren 
Zielen und ihrer Bedeutung im Alltag. In einem Work­
shop-Format nehmen sich die Jugendlichen die einzelnen 
Grundsätze der Erklärung »zur Brust« und setzen sie 
kreativ um: In Standbildern stellen sie ihre eigene 
Interpretation dar und erläutern auf Wunsch auch in 
jugendgerechter Sprache, was für sie zum Beispiel 
»Toleranz statt Intoleranz« oder »Nachhaltigkeit statt 
Verschwendung« bedeutet. Dabei arbeiten – wie schon in 
den vergangenen Jahren – Jugendliche beider Schulen 
kooperativ zusammen und begegnen sich auf Augenhöhe. 
Die Ergebnisse werden im Anschluss in einer öffentlichen 
Präsentation vorgestellt.

Wann? Wo? Wer?

→ Mittwoch, 11.00–12.00 Uhr
→ �Mehrzweckhalle Max-Kirmsse-Schule,  

Kirmsseweg 10-12, Idstein
→ �Veranstalter: Max-Kirmsse-Schule und Limesschule 
→ �Ansprechpartnerin: Anette Lüders,  

E-Mail: Annette.Lueders@lwv-hessen.de 
Evdokia Zangari,  
E-Mail: evdokia.zangari@schule.hessen.de

1.
Oktober



Kreativ- und  
Spielenachmittag 
Für Kinder und Jugendliche von 10 bis 16 Jahren

Ob einheimisch oder ausländisch – alle Kinder und 
Jugendliche von 10 bis 16 Jahren sind zu unserer Ver­
anstaltung herzlich eingeladen!

Wir organisieren interessante Spiele (Gesellschafts-, 
Brett- und Kartenspiele) sowie verschiedene Kreativ­
angebote. Es ist für jede/n etwas dabei.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Wann? Wo? Wer?

→ Donnerstag, 16.00–18.00 Uhr
→ Grunerstr. 58, Idstein,
→ �Veranstalter: IB-Jugendmigrationsdienst Idstein
→ �Ansprechpartnerin: Petra Mohr 

E-Mail: petra.mohr@ib.de

2.
Oktober



Tag der offenen Moschee
Führung durch den Imam

Wie immer können am 3. Oktober interessierte  
Bürger:innen die Mescid-i-Aksa-Camii-Moschee in Idstein 
besichtigen.

Um 11.00 Uhr und um 15.00 Uhr bieten wir interessante 
Führungen durch die Moschee an und beantworten gerne 
Ihre Fragen. Für das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt.

Keine Anmeldung erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Wann? Wo? Wer?

→ Freitag, 11.00 Uhr und 15.00 Uhr
→ �Moschee der türkisch-islamischen Gemeinde,  

Wiesbadener Straße 43, Idstein
→ Veranstalter: Türkisch-Islamische Gemeinde Idstein
→ �Ansprechpartner: Mustafa Erdogan,  

E-Mail: idstein-ditib@hotmail.de

3.
Oktober



Integration statt  
Abschreckung
Podiumsdiskussion: Asyl- und Migrationspolitik  
 
Abschreckung lautet offensichtlich das Leitmotiv der 
derzeitigen Asyl- und Migrationspolitik. Die Einhaltung 
von EU-Recht sowie der Schutz von Asylsuchenden und 
Kriegsflüchtlingen treten in den Hintergrund.

Gleichzeitig soll der immer größer werdende Fachkräfte­
mangel durch ein Anwerben von Fachkräften aus dem 
Ausland bekämpft werden. Wie Humanität und Flücht­
lingspolitik vereinbar sind, und wie eine zukunftsfähige 
Asyl- und Migrationspolitik aussehen kann, wollen wir  
mit kompetenten Gästen diskutieren:  Halima Gutale,  
2. Vorsitzende des Hess. Flüchtlingsrates und Vorsitzende 
von pro asyl, Prof. Thomas Faist, einem Experten aus  
der Integrationsarbeit und Migrationsforschung, Katrin 
Hechler, Staatssekretärin im Hess. Sozialministerium und 
Ayse Asar, MdB aus dem Rheingau-Taunus-Kreis. 
Eine Vertreterin oder ein Vertreter der CDU ist angefragt.

Wann? Wo? Wer?

→ Freitag, 19.00 Uhr 
→ �Gemeindesaal der Pfarrei St. Martin;  

Wiesbadener Straße 21, Idstein
→ �Veranstalter: pax christi Rhein-Main, Idsteiner Friedens­

bündnis, Flüchtlings- und Integrationshilfe Idstein e. V.
→ �Ansprechpartner: Thomas Meinhardt, 

E-Mail: t.meinhardt@meinhardt.info

3.
Oktober



4.
Oktober

Interkulturelles  
Abschlussfest
Musik – Tanz – Begegnung

Zum Abschluss der IKW 2025 laden wir ganz herzlich zu 
einem gemeinsamen Fest ein. Wir wollen tanzen, mitein­
ander ins Gespräch kommen und uns mit den Königs­
figuren treffen. Während der gesamten Zeit der IKW waren 
sie in Idstein unterwegs als Boten für Menschenwürde, 
Toleranz und Vielfalt.

Dazu gibt es Fingerfood und Getränke. Es wäre schön, 
wenn möglichst jede/r einen kleinen Beitrag zu einem 
bunten Buffet mitbringen kann. Die Getränke werden 
gestellt.

Wir freuen uns auf einen gelungenen Abend am Ende  
der diesjährigen Interkulturellen Woche!

Wann? Wo? Wer?

→ Samstag, 19.30 Uhr
→ �Gemeindesaal St. Martin, Wiesbadener Straße 21, 

Idstein
→ ��Veranstalter: Arbeitskreis Mission – Entwicklung –  

Frieden der Gemeinde St. Martin; 
Flüchtlings- und Integrationshilfe Idstein e. V., 
Idstein bleibt bunt e. V.

→ �Ansprechpartner:innen: Jutta Renner,  
E-Mail: rennerjuma@gmail.com 
Conny Sauerborn-Meiwes, 
E-Mail: conny@meiwes-idstein.de,  
Dr. Joachim Ackva, 
E-Mail: joachim.ackva@icloud.com



»Idstein bleibt bunt«
Netzwerkpartner
Adventgemeinde Idstein
Amamundum
Ausländerbeirat Idstein
AWO Ortsverein Idstein e. V.
Bündnis 90 / Die Grünen Ortsverband Idstein
Bürgergartengesellschaft
CDU Stadtverband Idstein
Diakonie Rheingau-Taunus
DIE LINKE. im Idsteiner Land
Erich-Kästner-Schule
Evangelisches Dekanat Rheingau-Taunus
Evangelische Kirchengemeinde Idstein
Flüchtlings- und Integrationshilfe Idstein e. V.
Freie evangelische Gemeinde Idstein
Freunde des Kalmenhofs e. V.
Idsteiner Friedensbündnis
Idsteiner WählerGemeinschaft (IWG) e.  V.
Internationaler Bund – Jugendmigrationsdienst
Katholische Pfarrei St. Martin Idsteiner Land
Limesschule
Omas gegen Rechts
pax christi Basisgruppe Idstein
SPD Idstein
Sportbund Idstein
Sportkreis Rheingau-Taunus
Stadt Idstein
Türkisch-Islamische Gemeinde zu Idstein e. V.
Turngau Mitteltaunus e. V.
TV 1844 Idstein
Unabhängige Liste Idstein
Weltladen Idstein eG

Kooperationspartner
Max-Kirmsse-Schule
Pestalozzischule



Im Leitungsteam von »Idstein bleibt bunt« arbeiten Rolf 
Byron, Dr. Wolfgang Cremer, Christoph Burgdorf, Gerhard 
Krum, Hamid Nafisi, Jörg Weber, Joachim Ackva und 
Michael Klas zusammen. Auf der gegenüberliegenden 
Seite finden Sie eine Liste aller mitwirkenden Netzwerk­
partner:innen. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage:  
www.idstein-bleibt-bunt.de

Ein Teil der Kosten für Werbung und Durchführung 
der Interkulturellen Woche 2025 in Idstein muss vom Netzwerk  
»Idstein bleibt bunt e. V. « getragen werden. Wir bitten deshalb um  
eine finanzielle Unterstützung auf folgendes Konto:

Bank: Wiesbadener Volksbank
IBAN: DE65 5109 0000 0070 1960 00
BIC: WIBADE5WXXX

Gespräche über die Grundrechte im Rahmen einer Veranstaltung 
von »Idstein bleibt bunt« am Tag der Demokratie 2025

Das Projekt wird gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im Rheingau-Taunus-Kreis im 
Rahmen des Bundesprogramms »Demokratie leben!« und des Landesprogramms »Hessen für 
Demokratie und gegen Extremismus«. Innerhalb der durch den Rheingau-Taunus-Kreis als 
federführendem Amt und der Koordinierungs- und Fachstelle der AWO Rheingau-Taunus Soziale 
Arbeit gGmbH organisierten Partnerschaft für Demokratie engagieren sich zahlreiche 
Akteur*innen, Initiativen und Vereine aus unterschiedlichsten Bereichen im gesamten Kreisgebiet.



Weitere Termine
aus dem Programm des Rheingau-Taunus-Kreises

→ �Fest der Kulturen  
27. September, 14.00 bis 17.30 Uhr, Koop. Jugendzentrum 
(Pestalozzistraße 1c, 65232 Taunusstein)

 



Wir danken der Stadt Idstein für  
die finanzielle Unterstützung  
der Interkulturellen Woche 2025 in Idstein.

V. i. S. d. P.:  

Netzwerk »Idstein bleibt bunt e. V. «, Dr. Wolfgang Cremer, 65510 Idstein, Hertastr. 5a  
E-Mail: wolfgang.cremer@idstein-bleibt-bunt.de
Gesamtherstellung:   Verlag und Agentur, Idstein 
Bildnachweise: Titelbild: Collage aus Fotografien der Königsskulpturen von Kerstin Meinhardt 
auf der Grundlage von Fotografien von Jürgen Häffner.  
Vorwort: Königskulpturen © Jürgen Häffner; 18. 9.: © stock.adobe.com; 19. 9.: © Jürgen Häffner; 
20. 9.: © fotolia; 24. 9.: © stock.adobe.com; 29. 9.: © stock.adobe.com; 2. 10.: © stock.adobe.com; 
3. 10.: © stock.adobe.com; Aufnahme vom Tag der Demokratie © Idstein bleibt bunt. 

→ �dafür! – Gemeinsam für eine starke Demokratie,  
jetzt erst recht…. 
30. September, 16.00 bis 18.30 Uhr, Taunusstein-Hahn, 
Bürgerhaus TAUNUS, Alter Saal.  
»Der Kampf um die Köpfe – Wie Rechtsextremisten 
unsere Demokratie in der digitalen Welt angreifen«  
In ihrem Vortrag beleuchtet Lea Plavcic, Kompetenz­
zentrum Rechtsextremismus, Landesamt für Ver­
fassungsschutz, den rechtsextremistischen Kampf um 
die Köpfe von (jungen) Menschen in den Sozialen 
Medien, insbesondere auf der Plattform TikTok.  
Veranstalter: WIR-Koordination,Kreisausschuss des 
Rheingau-Taunus-Kreises, FD Flüchtlingsdienst, 
Migration, Vielfalt + WIR-Koordination 
Anmeldung bis 13. September 2025 an  
ikw@rheingau-taunus.de , 0 61 24  510 96 20




